PAGE  
- 2 -


3

Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer 

vom 11. September 2008,
 durch welchen der Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 7/2004 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, über die Durchführung der Verwahrung von Geld, Wertpapieren oder sonstigem Vermögen des Mandanten des Rechtsanwalts geändert wird.

Der Vorstand der Tschechischen Rechtsanwaltskammer hat gem. § 44 Abs. 4 Buchst. b) und § 56a Abs. 4 des Gesetzes Nr. 85/1996 Smlg., über die Rechtsanwaltschaft, in der Fassung späterer Vorschriften (im Folgenden nur „das Gesetz“) das Folgende beschlossen:

Art. I

Änderung des Beschlusses Nr. 7/2004 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer

Der Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 7/2004 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, über die Durchführung der Verwahrung von Geld, Wertpapieren oder sonstigem Vermögen des Mandanten des Rechtsanwalts wird wie folgt geändert:

1. Im Art. 1 Abs. 3 wird das Wort „anvertraut2)“ durch das Wort „anvertraut“ ersetzt und die Fußnote Nr. 2 wird aufgehoben.

2.  Im Art. 1 lautet der Abs. 4, einschließlich der Fußnote Nr. 2 wie folgt:

„(4) Bei der Identifikation einer Person gem. Abs. 3 und bei der Erfüllung weiterer Pflichten, die der Rechtsanwalt als verpflichtete Person gem. § 2 Abs. 1 Buchst. g) des Gesetzes Nr. 253/2008 Smlg., über einige Maßnahmen gegen die Legalisierung von Erträgen aus Straftaten und der Finanzierung von Terrorismus hat, geht er Rechtsanwalt gem. einer besonderen Berufsvorschrift vor2).

          ----------------------

2) Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 2/2008 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, durch welchen Einzelheiten über die Pflichten der Rechtsanwälte und das Vorgehen des Kontrollrates der Tschechischen Rechtsanwaltskammer im Bezug auf das Gesetz über einige Maßnahmen gegen die Legalisierung von Erträgen aus Straftaten und der Finanzierung von Terrorismus bestimmt werden.

3. Der Artikel 4, einschließlich der Fußnote Nr. 4 lautet wie folgt:

„Art. 4

Gemeinsame Bestimmungen


Über das Verfahren mit den Mitteln des Mandanten, mit Wertpapieren oder sonstigem Vermögen des Mandanten im Zusammenhang mit der Durchführung ihrer Verwahrung führt der Rechtsanwalt eine entsprechende Dokumentation gem. einer besonderen Berufsvorschrift4, die er dem Mandanten auf Aufforderung vorlegt. Diese Dokumentation muss jegliche Operationen mit den Mitteln des Mandanten aufweisen und zwar auf solche Art und Weise, dass hierin die Mittel des Mandanten und andere Mittel, die sich auf den Konten des Rechtsanwalts befinden, unterschieden werden.

--------------------------------

4) Beschluss des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 9/1999 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer, durch welchen einige Einzelheiten über die Dokumentation des Rechtsanwalts bei der Gewährung von Rechtsdienstleistungen geregelt werden, in der Fassung des Beschlusses des Vorstandes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer Nr. 7/2006 des Amtsblattes der Tschechischen Rechtsanwaltskammer.

Die Fußnote Nr. 5 wird aufgehoben.

Art. II

Wirksamkeit

Dieser Beschluss wird am dreißigsten Tag nach seiner Bekanntmachung im Amtsblatt der Tschechischen Rechtsanwaltskammer wirksam.

JUDr. Vladimír Jirousek, eigenhändig,

Präsident der Tschechischen Rechtsanwaltskammer







